
340 ezensionen

OSEF SCHMIDT, Quo vadıs? Woher kommst du? Unterhaltungslıterari-
sche kontessionelle Apologetik 1mM Viktorianischen und Wılhelminischen
Zeıtalter Kanadısche Studien zADHG deutschen Sprache und Literatur 59)

ern . Deter Lang 1991 175
Dıi1e volkstümliche Vorstellung VO der Bedeutung der römischen Kata-

komben wiırd biıs ın die Gegenwart VO jener Frühchristentumsromantıik
geprägt, die selt der Miıtte des Jahrhunder:ts selt dem 1ICUu erwachenden
Interesse den Katakomben und selt ihrer systematischen Erftorschung In
eiıner weıt verbreiteten Literatur propagıert wurde.

Schmidt geht 1U ın seiner interessanten Studıie dem Phänomen der
christlichen Erbauungslıteratur mı1ıt altchristlichen Themen nach, w1€e S1E
seit der Miıtte des 19. Jahrhunderts bıs Z Zweıten Weltkrieg 1mM englı-
schen un: deutschen Sprachraum entstand. Der französische Sprachbe-
reich bleıibt leider ausgeschlossen, obwohl sıcher 1e] Materı1al bereitstel-
len könnte. Der Vertasser lıstet dıe Lıteratur hne Anspruch aut Vollstän-
dıigkeit auf, doch dürften alle relevanten Tıtel ertaßt se1n. Im ErSten Kapı-
tel schildert CI allerdings NUTr tür den deutschen Sprachraum, die Rahmen-
bedingungen des katholischen Mılıeus, innerhalb dessen dieses lıterarısche
(Genus seiınen Sı1egeszug konnte, der annn mıt dem Ersten Welt-
krıeg abrupt abbrach. Es WAar 1€eSs der selmt dem Durchbruch des Ultra-
montanısmus 1US aut Abschließung un Pflege eiıner Subkultur
konzentrierte deutschsprachige Katholizismus. Dıe Tendenz ZUur kontes-
siıonellen Segmentierung 1St VOT allem durch den Kulturkampft mıt seiıner
lange auernden Nachwirkung gefördert worden.

Den Auftakt der relıg1ösen Unterhaltungsromane mıt trühchristlichem
Hıntergrund ıldete das 1854 VO  S dem englıschen Kardınal und Erz-
ischof VO Westmuinster Nıcolas Wısman veröffentlichte Buch Fabiola
the church of the catacombs. Wısman SETZTE den Ma{fistab für dieses NCUC

(senus christlicher Lıteratur, wurde ZUuU Klassıker un für tast eın Jahr-
hundert Z Bestseller. Er machte damıt das 1m 19. Jahrhundert belıebte
(senus des kulturhistorischen Romans tür die relıg1öse Verkündigung
truchtbar. eıtere bedeutende Autoren dieses (GGenus
Newman: Callısta (1855) Wallace: Ben Hur (1880) und Sıenkiewlecz:
Quo vadıs? (1896) SIie erreichten ausnahmslos hohe Auflagen. 103—108
lıstet Schmidt eine beachtliche Zahl deutschsprachiger Autoren ber die
gleiche Thematık auf S1e leiıben treilich allesamt ”an Bedeutung hınter
den enNannNteEN Tıteln zurück.

Dıie Liıteratur ber die Katakomben bZzw. ber frühchristliche Themen
zıielte auf die volkstümliche Vermittlung der archäologischen Funde
und zugleich auf eıne apologetische Verwertung 1ın eiıner Zeıt, 1ın der sıch
die katholische Kirche, ähnlich WI1€ Z eıt der alten Christenheıt, 1n
einer vielfach bedrängten Sıtuation befand. ITWIN (Gatz


